
An den Präsidenten des 
Grossen Gemeinderates 
Herr Daniel Huber 
Stadthaus 
8307 Effretikon 

Effretikon, 9.2.2021 

Interpellation: Waldbewirtschaftung, Biodiversität und Naherholung 

Begründung 

Im Dezember 2020 hat die Stadt einen grossen Teil der Waldparzellen der Holzkooperation 
Rikon gekauft. Damit wurde die Waldfläche, die im städtischen Besitz ist, markant erhöht. Diese 

. neuen Waldparzellen wurden bis jetzt sehr unterschiedlich bewirtschaftet. Das städtische 
Naturschutzkonzept 2030 nennt als 2: Ziel im Bereich Wald folgendes: «Mindestens 18 % der 
Waldfläche sind als spezielle Waldlebensräume mit ökologischer Zielsetzung bewirtschaftet (inkl. 
Reservate).» 

Die Funktion des Waldes als Naherholungsraum hat in den letzten Jahren insbesondere in 
Siedlungsnähe markant zugenommen. Oft ist die Naherholungsfunktion mit der Funktion des 
Waldes als störungsarmer Lebensraum von Pflanzen und Tieren schwierig zu vereinbaren. Hier ist 
es wichtig ein Optimum zu finden, welches beiden Funktionen gerecht wird. 

Aus diesem Sachverhalt ergeben sich folgende Fragen an den Stadtrat: 

1 Wie steht es mit der Biodiversität in diesen zugekauften Waldflächen? 
2 Was gedenkt die Stadt zu machen, damit diese Waldflächen - wo nötig - ökologisch 

aufgewertet werden? 
3 Wie ·sieht im Detail das Gesamtkonzept des städtischen Waldes·bezüglich Bewirtschaftung, 

Naturschutz und Naherholung aus? 
4 Werden neben den bestehenden Flächen noch zusätzliche zu speziellen ökologisch 

hochwertigen Waldlebensräumen aufgewertet? 
5 Welche davon werden künftig Naturschutzgebiete? 
6 Wie werden in Zukunft Naturschutz und Naherholung mit einander in Einklang gebracht? 
7 Wo in den Wäldern von lllnau-Effretikon sollen Naherholungsbedürfnissen, wie Feuerstellen, 

Fitnessparcours, Wald Lehrpfad etc. abgedeckt werden? 

Wir danken im Voraus für die schriftliche Beantwortung und Stellungnahme. 
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